
Zielsetzung Maßnahme 23 24 25 26 Einheit Status Stand Oktober 2025 Verantwortung

Erhöhung des 
Anteils an regen-
erativer Energie- 
erzeugung  
auf 2 %

Machbarkeitsstudie zur 
Errichtung einer 2.000 
kWp-PV-Anlage als 
Grundlage zur betriebli-
chen Umsetzung

Noch Teil des 
Klimaschutzvertrags, 
aber auf Grund von 
Grundstücksverkäufen 
nur noch als externes 
Projekt realisierbar. 

CSR

Stufenplan zur 
Energietransfor-
mation

Brennstoffwechsel Erd-
gas auf Wasserstoff:

• Modifikation  
 Kraftwerk

• Ersatz Erdgas vs.  
  Wasserstoff: 40 %

Maßnahmen definiert 
und als Teil des 
Klimaschutzvertrags 
eingegeben

CSR/ 
Energieabteilung

Reduzierung des 
Stromverbrauchs 
um jährlich 1 %

Kontinuierlicher Ver-
besserungsprozess 
aus dem zertifizierten 
Energiemanagement-
system nach ISO 50001 
als Summe aller  
Energieprojekte

-1 -1 -1 -1 [%]
Einsparung in Höhe 
von ca. 2,5 % beim 
Stromverbrauch

Technik/ 
Betriebe

Einspeisung ins 
öffentliche Netz 
von 6 MW  
Errichtung eines  
Batteriespeichers 
mit externem 
Partner

Durchführung 
Machbarkeitsstudie  
in 2026

Technik/ 
Betriebe

Tabelle 23

4.14.5 Energie
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Zielsetzung Maßnahme 23 24 25 Status Stand Oktober 2025 Verantwortung

Jährliche Bindung von 10 t CO2 je Hektar bei einem 
Humusaufbau von 0,2 %

Projektpatenschaft für Humusaufbauprogramme in der  
Landwirtschaft zur CO2-Bindung Projekt wurde eingestellt. Geschäfts- 

führung

Plastik-Reduktion, Materialien aus  
nachwachsenden Rohstoffen

Projekt Femcare – Entwicklung von nachhaltigen  
Damenhygieneprodukten

•	Phase: Einbringung der Fasern in Endprodukte

•	Produktentwicklung (kommerzielle Endprodukte gemeinsam mit Endproduktherstellern (etablierte Spieler 
und Start-Ups) im Bereich Single-Use (Binden, Slipeinlagen, Tampons) und wiederverwendbarer Produkte 
(Menstruationsunterwäsche)

•	Ziel für Single-Use-Produkte: Ersatz von erdölbasierten Faserlösungen durch biologisch abbaubare/ 
biobasierte Spezialviskosefasern bei vergleichbarer Leistungsfähigkeit des Endprodukts

•	Ziel für wiederverwendbare Produkte: Textile Lösung für Mehrfachnutzung bei hoher Performance zur  
weiteren Steigerung der Nachhaltigkeitswerte.

Die Konzepte sind entwickelt worden und wir befinden uns gerade in der Phase, die Produkte  
zusammen mit Kund:innen am Markt umzusetzen. 

Darüber hinaus werden beide Ansätze weiter verfolgt, um die Produktpalette zu erweitern.

Fibre &  
Application 
Development

Tracing von nachhaltigen Textilien durch  
Viskose-Markerfasern

Go-to-Market-Aktivitäten für Viskosefasern mit inkorporierten Marker-
Pigmenten zur Darstellung nachverfolgbarer Lieferketten (Block-Chain) 
für die zweifelsfreie Identifizierung nachhaltiger Lösungen und Iden-
tifizierung von Produktzusammensetzungen für eine sinnvolle Zufüh-
rung zu zirkulären Kreisläufen

Es werden zwei Konzepte verfolgt:

•	Blockchain mit Textile Gensis™: Aufgrund Einstellung der Produktion von Textilfasern keine Relevanz mehr

•	Physisches Tracing mit FibreTrace®

Pilotversuche für neue Markerfasern im September 25 → Produktion von pigmentierten Tracerfasern für die 
Nachverfolgung nachhaltiger Baumwolle.

Fibre &  
Application 
Development

Einsatz alternativer/cellulosehaltiger Rohstoffe 
(andere als Holz) zur Diversifizierung der Rohstoff-
landschaft und Darstellung zirkulärer Ansätze

Screening von cellulosehaltigen Rohstoffen hinsichtlich einer Einsetz-
barkeit im Viskosefaserprozess (Machbarkeitsstudie im Labormaßstab) 
(z. B. Lebensmittelabfälle, zurückgewonnene Cellulose aus Textil-
recycling, landwirtschaftliche Neben-/Abfallprodukte)

Insolvenz Renewcell, Projekt vorerst pausiert, regelmäßiger Austausch mit potentiellen Partnern ⁄ 
Marktbeobachtung hinsichtlich weiterer möglicher Partner ⁄ technischer Möglichkeiten.

Fibre &  
Application 
Development

Tabelle 24

4.14.6 Nachhaltigkeit

Mit den verschiedenen Maßnahmen, die im Rahmen des Umweltprogramms umgesetzt werden 
sollen, streben wir eine Verbesserung der Umweltleistung an
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Zielsetzung Maßnahme 23 24 25 Status Stand Oktober 2025 Verantwortung

Jährliche Bindung von 10 t CO2 je Hektar bei einem 
Humusaufbau von 0,2 %

Projektpatenschaft für Humusaufbauprogramme in der  
Landwirtschaft zur CO2-Bindung Projekt wurde eingestellt. Geschäfts- 

führung

Plastik-Reduktion, Materialien aus  
nachwachsenden Rohstoffen

Projekt Femcare – Entwicklung von nachhaltigen  
Damenhygieneprodukten

•	Phase: Einbringung der Fasern in Endprodukte

•	Produktentwicklung (kommerzielle Endprodukte gemeinsam mit Endproduktherstellern (etablierte Spieler 
und Start-Ups) im Bereich Single-Use (Binden, Slipeinlagen, Tampons) und wiederverwendbarer Produkte 
(Menstruationsunterwäsche)

•	Ziel für Single-Use-Produkte: Ersatz von erdölbasierten Faserlösungen durch biologisch abbaubare/ 
biobasierte Spezialviskosefasern bei vergleichbarer Leistungsfähigkeit des Endprodukts

•	Ziel für wiederverwendbare Produkte: Textile Lösung für Mehrfachnutzung bei hoher Performance zur  
weiteren Steigerung der Nachhaltigkeitswerte.

Die Konzepte sind entwickelt worden und wir befinden uns gerade in der Phase, die Produkte  
zusammen mit Kund:innen am Markt umzusetzen. 

Darüber hinaus werden beide Ansätze weiter verfolgt, um die Produktpalette zu erweitern.

Fibre &  
Application 
Development

Tracing von nachhaltigen Textilien durch  
Viskose-Markerfasern

Go-to-Market-Aktivitäten für Viskosefasern mit inkorporierten Marker-
Pigmenten zur Darstellung nachverfolgbarer Lieferketten (Block-Chain) 
für die zweifelsfreie Identifizierung nachhaltiger Lösungen und Iden-
tifizierung von Produktzusammensetzungen für eine sinnvolle Zufüh-
rung zu zirkulären Kreisläufen

Es werden zwei Konzepte verfolgt:

•	Blockchain mit Textile Gensis™: Aufgrund Einstellung der Produktion von Textilfasern keine Relevanz mehr

•	Physisches Tracing mit FibreTrace®

Pilotversuche für neue Markerfasern im September 25 → Produktion von pigmentierten Tracerfasern für die 
Nachverfolgung nachhaltiger Baumwolle.

Fibre &  
Application 
Development

Einsatz alternativer/cellulosehaltiger Rohstoffe 
(andere als Holz) zur Diversifizierung der Rohstoff-
landschaft und Darstellung zirkulärer Ansätze

Screening von cellulosehaltigen Rohstoffen hinsichtlich einer Einsetz-
barkeit im Viskosefaserprozess (Machbarkeitsstudie im Labormaßstab) 
(z. B. Lebensmittelabfälle, zurückgewonnene Cellulose aus Textil-
recycling, landwirtschaftliche Neben-/Abfallprodukte)

Insolvenz Renewcell, Projekt vorerst pausiert, regelmäßiger Austausch mit potentiellen Partnern ⁄ 
Marktbeobachtung hinsichtlich weiterer möglicher Partner ⁄ technischer Möglichkeiten.

Fibre &  
Application 
Development

Tabelle 24
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4.15 EU-BAT-Festlegungen

Aspekt Einheit EU BAT EU BAT Status Kelheim Fibres

Verbrauchsdaten

Energieintensität GJ/t Fasern 20 – 30 ✓ 31,8

Zellstoff t/t Fasern 1,035 – 1,065 ✓ 1,034

H2SO4 t/t Fasern 0,6 – 1,0 ✓ 0,759

NaOH t/t Fasern 0,4 – 0,6 ✓ 0,500

CS2 kg/t Fasern 80 – 100 ✓ 86

Zn kg/t Fasern 2 – 10 ✓ 2,0

Avivagen kg/t Fasern 3 – 5 ✓ 3,0

NaOCl kg/t Fasern 0 – 50 ✓ 20,1

Prozesswasser m3/t Fasern 35 – 70 ✓ 38

Kühlwasser m3/t Fasern 189 – 260 ✓ 254

spez. Emissionen/Aufkommen

CSB kg/t Fasern 3 – 5 ✓ 5,98

Lärm dB(A) 55 – 70 ✓ 43

Schwefel in Luft kg/t Fasern 6 – 9 ✓ 9,32

Rückgewinnungsraten/Reinigungsleistungen

CSB Abwasser % 85 ✓ 96

CS2-RG % 97 ✓ 97

Gesamt-Schwefel Luft % 97 ✓ 90

Energie

Wirkungsgrad % 50 – 60 ✓ 91

Hocheffizienz-Kriterium % 10 ✓ 15

Biologische Abbaubarkeit

Abbaubarkeit von Fasern ✓ OECD 301 B  
DIN EN ISO 14851

Die in der Tabelle aufgeführten Daten erfüllen die rechtlichen Vorgaben. Tabelle 25

Nachhaltigkeit ist heute kein Nice-to-have, sondern ein 
zentraler Wettbewerbsvorteil. Mit unserer EMAS-Validierung 

und der transparenten Kommunikation unserer Umweltdaten bieten wir 
unseren Kundinnen und Kunden nicht nur erstklassige Fasern, sondern 
auch echte Entscheidungsgrundlagen. Das macht uns zum bevorzugten 
Partner für alle, die Wert auf Verantwortung und Qualität legen.

Horst Wörner, 
Head of Sales

6464



 

EMAS_Gültigkeitserklärung Stand: 26.02.2021 Seite 1 von 1 

 

Gültigkeitserklärung 
Die im Folgenden aufgeführten Umweltgutachter bestätigen, begutachtet zu haben, dass der Standort, wie 
in der vorliegenden Umwelterklärung der Organisation Kelheim Fibres GmbH mit der 
Registrierungsnummer DE-166-00081 angegeben, alle Anforderungen der Verordnung (EG) Nr.1221/2009 
des Europäischen Parlaments und des Rates vom 25. November 2009 in der Fassung vom 28.08.2017 und 
19.12.2018 über die freiwillige Teilnahme von Organisationen an einem Gemeinschaftssystem für 
Umweltmanagement und Umweltbetriebsprüfung (EMAS) erfüllt. 
 

Name des Umweltgutachters Registrierungsnummer Zugelassen für die Bereiche (NACE) 

Dr. Ulrich Wilcke DE-V-0297 20 Herstellung von chemischen Erzeugnissen 
38.2 Abfallbehandlung und -beseitigung 

Jochen Buser DE-V-0324  
 
Mit Unterzeichnung dieser Erklärung wird bestätigt, dass: 
•  die Begutachtung und Validierung in voller Übereinstimmung mit den Anforderungen der Verordnung (EG) 

Nr. 1221/2009 in der durch die Verordnung (EU) 2017/1505 und (EU) 2018/2026 der Kommission 
geänderten Fassung durchgeführt wurden, 

•  das Ergebnis der Begutachtung und Validierung bestätigt, dass keine Belege für die Nichteinhaltung der 
geltenden Umweltvorschriften vorliegen und 

•  die Daten und Angaben der Umwelterklärung ein verlässliches, glaubhaftes und wahrheitsgetreues Bild 
sämtlicher Tätigkeiten der Organisation geben. 

 
Diese Erklärung kann nicht mit einer EMAS-Registrierung gleichgesetzt werden. Die EMAS-Registrierung kann 
nur durch eine zuständige Stelle gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1221/2009 erfolgen. Diese Erklärung darf 
nicht als eigenständige Grundlage für die Unterrichtung der Öffentlichkeit verwendet werden. 
 
Berlin, den 16.11.2025 
 
 

 
Dr. Ulrich Wilcke 
Umweltgutachter  DE-V-0297  
 

 GUT Certifizierungsgesellschaft 
für Managementsysteme mbH 
Umweltgutachter DE-V-0213 
Eichenstraße 3 b 
D-12435 Berlin 
 
Tel: +49 30 233 2021-0 
Fax: +49 30 233 2021-39 
E-Mail: info@gut-cert.de 

 

 
Jochen Buser 
Umweltgutachter  DE-V-0324  
 

 GUT Certifizierungsgesellschaft 
für Managementsysteme mbH 
Umweltgutachter DE-V-0213 
Eichenstraße 3 b 
D-12435 Berlin 
 
Tel: +49 30 233 2021-0 
Fax: +49 30 233 2021-39 
E-Mail: info@gut-cert.de 

 

4.16 Gültigkeitserklärung
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5
Soziales & 
Personalwesen
Kelheim Fibres ist seit über 85 Jahren ein wichtiger 
Arbeitgeber in der Region Kelheim. Unsere 
Unternehmensgeschichte ist eng mit der Region und 
den hier lebenden Menschen verbunden. Auch in 
herausfordernden Zeiten steht unser Engagement für die 
Belegschaft im Mittelpunkt.

Im Oktober 2024 sahen wir uns gezwungen, ein 
Insolvenzverfahren einzuleiten. Dieser Schritt war 
eine Zäsur, die jedoch den Weg für eine notwendige 
Restrukturierung geöffnet hat. Im Mittelpunkt stand und 
steht dabei das Ziel, den Standort nachhaltig zu sichern 
und damit die verbleibenden Arbeitsplätze zu schützen.

Wir haben diesen Prozess transparent gestaltet und von 
Beginn an eng mit unserer Belegschaft kommuniziert. Die 
Maßnahmen waren schmerzhaft, aber notwendig, um die 
Zukunftsfähigkeit des Unternehmens zu gewährleisten.

Grundsatz 03: Unternehmen 
sollten die Vereinigungsfreiheit 
und die wirksame 
Anerkennung des Rechts auf 
Kollektivverhandlungen achten.
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Unsere Vision bleibt es, dass Kelheim Fibres ein Ort 
ist, an dem Mitarbeitende langfristige Perspektiven 
haben und sich mit dem Unternehmen verbunden 

fühlen. In der aktuellen Situation bedeutet das vor allem, 
Vertrauen zu schaffen, offen zu informieren und gemeinsam an 
der nachhaltigen Zukunft des Standorts zu arbeiten.

Tobias Westner,  
Personalleiter
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5.1 Unsere Personalpolitik

5.2 Arbeitsbedingungen

Bei Kelheim Fibres basiert unsere Personalpolitik auf 
der Überzeugung, dass unsere Mitarbeitenden der 
Schlüssel zu unserem Erfolg sind. Wir setzen uns da-
für ein, ein inklusives und vielfältiges Arbeitsumfeld 
zu schaffen, in dem alle ihr volles Potenzial entfalten 
können. Unsere Personalstrategie konzentriert sich 
auf transparente Rekrutierung, kontinuierliche Weiter-
bildung und faire Vergütung.  

Wir bieten unseren Mitarbeitenden Möglichkeiten 
zur beruflichen Entwicklung und ermutigen sie, ak-
tiv an der Gestaltung ihres beruflichen Werdegangs 

mitzuwirken. Sicherheit, Wohlbefinden und faire Be-
handlung haben in jedem Aspekt der Beschäftigung 
Priorität, wobei wir die Einhaltung der Arbeitsgesetze 
gewährleisten und ein Arbeitsumfeld fördern, das 
Innovation und Teamarbeit unterstützt.

In der Restrukturierungsphase ist es uns besonders 
wichtig, die unumgänglichen Veränderungen so  
sozialverträglich wie möglich zu gestalten und  
während des gesamten Prozesses offen und  
transparent zu kommunizieren.

Zwangs- oder Kinderarbeit ist bei Kel-
heim Fibres strikt verboten. Wir hal-
ten uns an internationale Standards 
und dulden keinerlei Beschäftigung, 

die auf unfreiwilliger Arbeit beruht. Für alle regulären 
Mitarbeitenden gilt ein Mindestalter von 18 Jahren. 
Auszubildende können entsprechend deutschem 
Recht ab 15 Jahren beschäftigt werden. Für Personen 
im Alter von 15 bis 18 Jahren gelten besondere Rege-
lungen, wie z. B. Einschränkungen bei Wochenend- 
oder Nachtschichten.

Unsere Mitarbeitenden haben das Recht, sich durch 
Beschäftigtenvertretungen und Gewerkschaften zu 
organisieren. Ziel unseres Unternehmens ist es, ein 
ausgewogenes Verhältnis zwischen unseren wirt-
schaftlichen Interessen und denen unserer Mitarbei-

tenden zu erreichen, was sich nachhaltig positiv auf 
den Erfolg des Unternehmens auswirkt. Wir arbeiten 
eng mit der Gewerkschaft IG BCE zusammen; Themen 
wie Gehaltsstrukturen, Urlaubsansprüche und Arbeits-
zeitmodelle werden durch Tarifverträge geregelt.

Wir orientieren uns an gesetzlichen Mindeststan-
dards, gehen in vielen Bereichen aber darüber hinaus. 
Unser Mindestlohn beträgt 15,70 € pro Stunde, was 
26,51 % über dem gesetzlichen Mindestlohn von  
12,41 € im Jahr 2024 und 22,46 % über dem gesetzli-
chen Mindestlohn von 12,82 € ab Januar 2025 liegt.

Damit stellen wir sicher, dass unsere Löhne nicht nur 
den gesetzlichen Anforderungen entsprechen, son-
dern unseren Mitarbeitenden ein nachhaltiges Ein-
kommen ermöglichen.
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Die im Oktober 2024 eingeleitete Restrukturierung 
erforderte eine Reduzierung der Belegschaft um  
103 Stellen, die im ersten Quartal 2025 umgesetzt 
wurde. Dieser Schritt war unvermeidbar, um die 
Wettbewerbsfähigkeit von Kelheim Fibres zu sichern 
und die verbleibenden Arbeitsplätze langfristig abzu-
sichern. Dabei haben wir besonderen Wert auf eine 
sozialverträgliche Umsetzung gelegt:

•	 Ca. 36 % der Betroffenen schieden über 
Ruhestandsregelungen oder Eigenkündigungen 
aus.

•	 Ca. 50 % nutzten das Angebot unserer 
Transfergesellschaft, die gezielt dabei unterstützt, 
neue berufliche Perspektiven zu entwickeln und 
den Übergang in einen neuen Job bestmöglich zu 
begleiten.

Mit diesem differenzierten Ansatz konnten wir den 
Personalabbau verantwortungsvoll gestalten und den 
Betroffenen konkrete Unterstützung bieten. 

Von Beginn an war uns bewusst: Ein solcher Prozess 
kann nur dann gelingen, wenn er von offener und 
klarer Kommunikation begleitet wird. Deshalb haben 
wir die gesamte Belegschaft regelmäßig informiert:

•	 In Informationsveranstaltungen durch 
Geschäftsführung und Führungskräfte über 
den Stand der Insolvenz, den Fortschritt der 
Restrukturierung und die nächsten Schritte.

•	 Über unser Intranet als zentrale Plattform für 
aktuelle, verlässliche und jederzeit zugängliche 
Informationen.

•	 Durch den neu etablierten Firmenchat, der 
schnelle, direkte Kommunikation ermöglicht und 
Informationen dauerhaft auffindbar macht und 
der auch Mitarbeitenden ohne PC-Zugang jederzeit 
zugänglich ist.

So konnten wir Härten abfedern, Unsicherheiten re-
duzieren und gleichzeitig die Basis für die Zukunft des 
Standorts sichern. Transparenz, Vertrauen und Dialog 
waren entscheidende Faktoren, um die Restrukturie-
rung gemeinsam zu bewältigen.

5.3 Restrukturierung, Personalabbau  
und Kommunikation
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Als Unternehmen mit sehr spezifischen 
Kompetenzanforderungen ist die Entwicklung und 
Bindung unserer Mitarbeitenden eine oberste 
Priorität. Am 01.01.2025 beschäftigten wir 555* 
Mitarbeitende mit einer durchschnittlichen 
Betriebszugehörigkeit von 15,39 Jahren. 

Am 31.12.2024 waren 62 Auszubildende im 
Unternehmen tätig; der Jahresdurchschnitt lag bei 
56,4 Auszubildenden. Unsere Übernahmequote ist 
traditionell hoch: Im Jahr 2024 konnten 63 % der 
Auszubildenden nach Abschluss ihrer Ausbildung in 
ein festes Arbeitsverhältnis übernommen werden. 

Ein wesentlicher Aspekt unserer Philosophie ist es, 
nicht nur auf dem Markt nach erfahrenen Fachkräften 
zu suchen, sondern eigene Nachwuchskräfte 
auszubilden und langfristig an uns zu binden. Damit 
sichern wir unsere Zukunftsfähigkeit und schaffen 
zugleich attraktive Karriereperspektiven für junge 
Menschen in der Region. Auch die Weiterbildung 
bestehender Mitarbeitender ist für uns von zentraler 
Bedeutung. Im Jahr 2024 haben wir rund 145.000 € in 
externe Schulungs- und Weiterbildungsmaßnahmen 
investiert. Diese Investitionen stärken nicht nur die 
Qualifikationen unserer Belegschaft, sondern fördern 
auch Motivation und Bindung ans Unternehmen.

5.4 Ausbildungskultur, Weiterbildung 
und Karriereentwicklung

* Die Zahl beinhaltet alle Mitarbeitenden inkl. Auszubildende, ruhende 
Arbeitsverhältnisse (z.B. Elternzeit), Werkstudent:innen, etc.
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Wir legen großen Wert auf das Wissen und die 
Ideen unserer Mitarbeitenden. Über unsere 
Verbesserungsplattform können Mitarbeitende 
Vorschläge zur Optimierung von Prozessen 
und Effizienz einreichen. Nach Bewertung 
und Genehmigung erhalten diejenigen, deren 
Ideen umgesetzt werden, einen Anteil an den 

Einsparungen. Im Jahr 2024 erhielten wir 17 
Vorschläge, von denen sieben umgesetzt wurden, 
was zu Einsparungen von etwa 107.775 € führte. 
Wir sind unglaublich stolz auf die gemeinsame 
Anstrengung, die diese Verbesserungen ermöglicht, 
und die wertvollen Beiträge unseres Teams 
unterstreicht.

MEILENSTEINE

Tarifverhandlungen Dezember 2024
Trotz der besonderen Situation der Insolvenz konnten 
im Dezember 2024 erfolgreich Haustarifverhand-
lungen mit der IG BCE abgeschlossen werden. Wir 
konnten ein tragfähiges Ergebnis finden, das die wirt-
schaftliche Lage berücksichtigt und gleichzeitig spür-
bare Verbesserungen für die Mitarbeitenden bringt: 

•	 +4 % Entgelterhöhung ab Januar 2025
•	 Arbeitszeitverkürzung auf 36 Stunden pro Woche
•	 2 zusätzliche freie Tage für das Zukunftskonto 

(insgesamt 5 Tage im Jahr)
•	 Tabellenentgelterhöhung ab 1. Mai 2025 um 50 €  

je Stufe (20 € für Auszubildende)

Einführung 5-Schicht-System ab März 2025
Ein weiterer wichtiger Meilenstein in der Arbeitszeit-
gestaltung war die Einführung des neuen 5-Schicht-
Modells zum 1. März 2025. Mittlerweile arbeiten na-
hezu alle Produktionsabteilungen in diesem System
Die Vorteile für unsere Mitarbeitenden sind deutlich:

•	 Verbesserte Work-Life-Balance durch planbarere 
freie Tage

•	 Längere Erholungsphasen am Stück und daraus 
resultierend

•	 Positive gesundheitliche Effekte
•	 Höhere Zufriedenheit und Motivation

Mit dieser Umstellung konnten wir ein modernes 
Schichtmodell etablieren, das den Bedürfnissen unse-
rer Belegschaft gerecht wird und uns langfristig einen 
Wettbewerbsvorteil auf dem Markt für qualifizierte 
Arbeitskräfte verschaffen soll. 

5.5 Mitarbeitendenengagement
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Ausländische Beschäftigte: 
13,56 %

Weibliche Beschäftigte: 
13,8 %

Beschäftigte aus Minderheiten 
und vulnerablen Gruppen:  
16,2 %

Beschäftigte mit 
Schwerbehinderung:  
2,67 %

Kelheim Fibres setzt sich für die Förderung von Geschlechtergerechtigkeit 
und Chancengleichheit für alle Mitarbeitenden ein. Wir sind uns bewusst, 
dass unsere Branche historisch gesehen von Männern dominiert wird, 
insbesondere in Technik- und Produktionsbereichen. 

Doch wir arbeiten intensiv daran, dies zu ändern. Durch gezielte Initiativen, 
wie die Förderung von Frauen in MINT-Berufen und geschlechtsneutrale 
Rekrutierungsprozesse, streben wir eine ausgewogenere Belegschaft an. 

Unser Ziel ist es, eine Kultur zu schaffen, in der Vielfalt gedeiht und 
alle, unabhängig vom Geschlecht, wertgeschätzt und befähigt werden, 
beizutragen. Wir haben solide Richtlinien entwickelt, um Diskriminierung 
zu verhindern. Potenzielle Verstöße gegen unsere Prinzipien können 
vertraulich oder anonym an unsere Beschwerdestelle gemeldet werden. 
Unsere AGG-Beauftragten aus der Personalabteilung und dem Betriebsrat 
sind speziell geschult und untersuchen alle Meldungen in diesem Bereich.

5.6 Chancengleichheit und 
Geschlechtergerechtigkeit

Der Respekt vor den Menschenrechten ist ein zentraler Wert bei Kelheim 
Fibres. Wir halten uns streng an die in internationalen Menschenrechtsge-
setzen festgelegten Prinzipien, einschließlich des UN Global Compact, zu 
dessen Unterzeichnern wir gehören.  
 
Wir gewährleisten faire Arbeitspraktiken in unserer gesamten Lieferkette 
und engagieren uns für die Beseitigung von Zwangsarbeit, Kinderarbeit und 
Diskriminierung in jeglicher Form. Unsere Mitarbeitenden sind durch einen 
strengen Verhaltenskodex geschützt und wir bieten klare Meldewege für 
jegliche Verstöße.

5.7 Menschenrechte
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Die Sicherheit und Gesundheit unserer Mitarbeitenden haben für uns höchste Priorität. Auch während der Restruk-
turierung haben wir unser Engagement für Arbeitsschutz und Gesundheitsförderung konsequent fortgeführt.

5.8 Gesundheit und  
Sicherheit der Mitarbeitenden

Wir betreiben eine eigene Werkfeuerwehr, um im 
Notfall schnell Schutz für unsere Mitarbeitenden 
zu gewährleisten und gleichzeitig die örtliche 
Feuerwehr zu entlasten. Unsere Feuerwehr 
führt regelmäßig Übungen durch und ist für 
die Erstellung, Umsetzung und Einhaltung der 
Brandschutzvorschriften am Standort verantwortlich. 
Sie wartet auch alle Feuerlöscher im gesamten 
Werk. Wir sind stolz darauf, seit 2023 eine eigene 
Auszubildendenfeuerwehr zu haben, und haben 
außerdem Frauen in unser Feuerwehrteam 
aufgenommen – beides großartige Ergänzungen 

für unsere Truppe. Um ihre wichtige Arbeit zu 
unterstützen, haben unsere Feuerwehrleute auch 
Zugang zu einem Fitnessraum in unserer neu 
errichteten Feuerwache, um in optimaler körperlicher 
Verfassung zu bleiben und im Notfall schnell 
reagieren zu können.

5.8.1 Werkfeuerwehr

Werksfeuerwehr 2022 2023 2024

Übungen 125 119 141

Einsätze 51 55 54

Tabelle 26
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Bei Kelheim Fibres stehen die Gesundheit und das Wohlbefinden unserer 
Mitarbeitenden an erster Stelle. Wir haben ein umfassendes betriebliches 
Gesundheitsprogramm implementiert, das präventive und arbeitsmedi-
zinische Untersuchungen, ergonomische Arbeitsplatzbewertungen und 
Unterstützung im Bereich der psychischen Gesundheit umfasst. Unser 
medizinisches Team vor Ort bietet darüber hinaus Programme wie Imp-
fungen und Krebsvorsorgeuntersuchungen an. 

Zusätzlich bieten wir flexible Arbeitsmodelle – einschließlich des neuen 
5-Schicht-Systems – an, um eine ausgewogene Work-Life-Balance zu för-
dern und sicherzustellen, dass unsere Mitarbeitenden ihr Wohlbefinden 
erhalten und gleichzeitig zum Erfolg des Unternehmens beitragen können.

5.8.2 Betriebliches Gesundheitsmanagement
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Um ein sicheres Arbeitsumfeld zu gewährleisten, führen wir mindestens 
jährlich Arbeitsplatzinspektionen durch, um potenzielle Sicherheitsrisiken 
zu identifizieren und zu beheben. Diese Inspektionen werden von einem 
Team durchgeführt, zu dem der Sicherheitsbeauftragte des Unterneh-
mens, die Sicherheitsbeauftragten der Abteilungen, der Betriebsrat, der 
Abteilungsleiter, Feuerwehrpersonal, der Betriebsarzt und der Betriebs-
leiter gehören. Dieser umfassende Ansatz stellt sicher, dass sowohl 
technische als auch organisatorische Risiken vollständig erfasst werden. 
Potenzielle Probleme werden in einem Sicherheitsprotokoll dokumentiert 
und umgehend gelöst.

Wir betrachten Sicherheitsinspektionen als einen fortlaufenden, dyna-
mischen Prozess und arbeiten ständig daran, die Sicherheit unseres Ar-
beitsumfeldes zu verbessern. Um das Bewusstsein zu schärfen und eine 
Sicherheitskultur aufrechtzuerhalten, führen wir regelmäßig Schulungen 
zur Arbeitssicherheit durch. Darüber hinaus ermutigen wir alle Mitarbei-
tenden, potenzielle Gefahren oder Beinahe-Unfälle zu melden, um einen 
proaktiven Ansatz zur Unfallvermeidung zu gewährleisten.

Auf Grundlage von Gefährdungsbeurteilungen weisen einige Arbeitsplät-
ze ein inhärentes Verletzungsrisiko auf. Um diese Risiken zu minimieren, 
verfolgen wir in erster Linie technische Lösungen zur Beseitigung von 
Gefahrenquellen. Wenn technische Lösungen nicht praktikabel sind, set-
zen wir organisatorische Maßnahmen um, um das Risiko zu reduzieren. 
Sollte auch dies nicht möglich sein, stellen wir den Mitarbeitenden per-
sönliche Schutzausrüstung (PSA) zur Verfügung oder verpflichten sie zur 
Nutzung dieser Ausrüstung.

Wir sorgen dafür, dass unsere Mitarbeitenden mit der notwendigen 
Schutzausrüstung und Arbeitskleidung ausgestattet sind. Dazu gehören 
unter anderem Schutzbrillen, Helme, Sicherheitsschuhe sowie Atem-
schutzgeräte und Schutzhandschuhe, je nach den spezifischen Anforde-
rungen ihrer Aufgaben.

5.8.3 Regelmäßige Arbeitsplatzinspektionen  
und Bereitstellung kostenloser Schutzausrüstung

1000-Personen-Quote: 7,59

Schweregradquote: 0,34 

88 Hinweise auf 
Sicherheitsrisiken

50 durchgeführte 
Gefährdungsbeurteilungen

153 Maßnahmen zur 
Beseitigung von Gefahren 
am Arbeitsplatz

Ausgaben 2024 für 
Arbeitsschutzausrüstung: 
151.391 €
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5.9 Ziele & KPIs

Auch nach der Restrukturierung liegt unser Schwerpunkt bei 
Kelheim Fibres auf der langfristigen Entwicklung und dem 
Wohl unserer Mitarbeitenden. Um Loyalität, Engagement und 
berufliches Wachstum zu fördern, halten wir an folgenden 
Hauptzielen fest:

1. Mitarbeitendenbindung und langfristiges Engagement erhöhen:  
Unser Ziel ist es, langfristige Beschäftigungsverhältnisse zu fördern, in 
denen sich die Mitarbeitenden wertgeschätzt fühlen und sich entschei-
den, den Großteil ihrer Karriere im Unternehmen zu bleiben. 

2. Ausbildungsprogramme ausbauen:  
Wir streben an, die Zahl der Auszubildenden, die nach Abschluss ihrer 
Ausbildung in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis übernommen werden, 
zu erhöhen und unsere Nachwuchskräfte langfristig im Unternehmen zu 
halten. 

3. Interne Schulungsprogramme erweitern:  
Wir wollen unsere internen Schulungsinitiativen erweitern, um eine qua-
lifizierte Belegschaft aufzubauen und die individuelle berufliche Entwick-
lung unserer Mitarbeitenden zu fördern. 

4. Geschlechtergerechtigkeit und Vielfalt fördern: 
Unser Ziel ist es, eine ausgewogenere Geschlechterverteilung zu schaf-
fen, insbesondere in technischen und Führungspositionen. 

5. Mitarbeitendengesundheit und -sicherheit stärken:  
Wir festigen unsere Maßnahmen für ein sicheres und gesundes Arbeits-
umfeld. Im Mittelpunkt stehen dabei systematische Gefährdungsbeur-
teilungen, die Stärkung präventiver Gesundheitsmaßnahmen sowie die 
kontinuierliche Verbesserung unserer Sicherheitsstandards durch interne 
Prozesse und Feedback.
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6
Compliance

Um einen freien und wettbewerbsfähigen Markt 
aufrechtzuerhalten, gibt es viele Gesetze und 
Vorschriften. Kelheim Fibres hält sich strikt an alle 
relevanten Gesetze und Vorschriften und gewährleistet 
deren vollständige Einhaltung. Wir nutzen die strengen 
gesetzlichen Anforderungen als Grundlage für unseren 
umfassenden Verhaltenskodex (Code of Conduct). 
Dieser gibt allen Mitarbeitenden umfassende Richtlinien 
an die Hand, wie sie die Werte von Kelheim Fibres 
intern und extern in angemessener Weise vertreten 
können. 

Alle Stakeholder:innen können unseren Code of Conduct 
auf der Webseite einsehen. Im Falle von Unsicherheit 
im Hinblick auf das korrekte Verhalten in einer 
bestimmten Situation kann man unseren Compliance-
Beauftragten um Rat fragen. Unser Ziel ist es, keine 
Verstöße gegen Compliance-Themen zu begehen.

Prinzip 10: Unternehmen sollen gegen 
Korruption in all ihren Formen vorgehen, 
einschließlich Erpressung und Bestechung.
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Unsere internen Regeln für faire Ge-
schäftspraktiken konzentrieren sich 
auf das Verhalten am Arbeitsplatz, 
Gleichberechtigung und Menschen-
rechte. Dies ist besonders wichtig für 

die Schaffung eines integrativen Arbeitsumfeldes für 
alle Mitarbeitenden. Die zugehörigen Unternehmens-
werte wurden 2023 im Rahmen einer mehrteiligen, 
verpflichtenden Schulung den Mitarbeitenden be-
kannt gemacht.

6.1.1 Menschenrechte, Kinder- und Zwangsarbeit

Der Schutz der Menschen- und Kinderrechte ist eine grundlegende 
und universelle Anforderung an uns als Unternehmen. Wir lehnen 
alle Formen von Kinder- und Zwangsarbeit ab, mit dem klaren Ziel, 
Menschenrechtsverletzungen zu verhindern. Beschäftigte dürfen 
unter keinen Umständen das gesetzliche Mindestalter unterschreiten. 
Nationale Standards für den Schutz von Kindern und jungen 
Arbeitnehmer:innen müssen jederzeit eingehalten werden. Wir erwarten 
die gleichen Standards von all unseren Geschäftspartner:innen.

Prinzip 01: Unternehmen sollen den 
Schutz international verkündeter 
Menschenrechte unterstützen und 
respektieren.

Prinzip 02: Sicherstellen, dass sie 
nicht an Menschenrechtsverletzungen 
mitschuldig sind.

Prinzip 04: Die Abschaffung aller 
Formen von Zwangs- und Pflichtarbeit.

Prinzip 05: Die wirksame Abschaffung 
von Kinderarbeit.

N U L L Verstöße gegen 
Menschenrechte

N U L L Fälle von Kinderarbeit

N U L L Fälle von Zwangsarbeit

6.1 Faire 
Geschäftspraktiken
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6.1.2 Interessenkonflikt

6.1.3 Bestechung und Korruption

Wir müssen alles in unserer Macht stehende tun, um Interessenkon-
flikte zu vermeiden. Unvermeidbare Konflikte müssen so schnell wie 
möglich und ethisch korrekt gelöst werden. Interessenkonflikte können 
in der Beziehung zwischen Kelheim Fibres und Kund:innen, Kelheim 
Fibres und Lieferant:innen, Kelheim Fibres und ihren Mitarbeitenden 
oder als Interessenkonflikt zwischen verschiedenen Kund:innen ent-
stehen. Wir erwarten von unseren Mitarbeitenden, dass sie ihre Vorge-
setzten über Beziehungen zu Personen oder Unternehmen informieren, 
die zu potenziellen Interessenkonflikten führen könnten. Unser Ziel ist 
es, keine gemeldeten Interessenkonflikte zu haben.

Wir lehnen jede Form von Bestechung oder Korruption ab und erwar-
ten ein Verhalten, das keine persönlichen Abhängigkeiten oder Ein-
flüsse zulässt. Unser Unternehmen darf niemals Geschenke anbieten, 
erbitten oder gewähren, die darauf abzielen, Entscheidungen oder 
Handlungen einer Person unrechtmäßig zu beeinflussen. Wir erwarten 
und akzeptieren keine unzulässigen Vorteile von Lieferant:innen oder 
Kund:innen. Wenn uns unzulässige Vorteile angeboten, versprochen 
oder gewährt werden, informieren wir den Compliance-Beauftragten. 
Die Annahme oder Gewährung von Geschenken, Bewirtungen und 
Einladungen ist im allgemeinen Geschäftsverkehr zulässig. Voraus-
setzung ist, dass diese freiwillig sind und nicht in Erwartung einer 
Gegenleistung angenommen werden. Geschenke, Bewirtungen und 
Einladungen dürfen niemals einen Einfluss oder den Anschein einer 
Beeinflussung einer geschäftlichen Entscheidung erwecken oder zu 
einer Vorzugsbehandlung der beteiligten Parteien führen. Die Anti-
Korruptionsrichtlinie regelt dies im Detail. 

Die Kontakte, die wir bei Kelheim Fibres mit Amtsinhabenden und 
gewählten Vertretungen unterhalten, unterliegen strengsten Ge-
setzen und Vorschriften sowie unseren internen Regelungen zur 
Vermeidung von Interessenkonflikten, Bestechung und Korruption. 
Unser Ziel ist es, zu keinem Zeitpunkt Bestechungs- und Korruptions-
fälle zu haben.

N U L L gemeldete 
Interessenskonflikte

N U L L 
Bestechungsfälle

N U L L 
Korruptionsfälle
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6.1.4 Transparente Finanzberichterstattung

6.1.5 Produktsicherheit

Unsere Geschäftspartner:innen erwarten, dass die  
gesetzlichen Vorschriften zur Leitung und Überwa-
chung des Unternehmens sowie die international 
anerkannten Standards zu guter Unternehmens-
führung eingehalten werden. Sie benötigen einen 
transparenten Finanzbericht, um sich ein Bild über 
die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Unter-
nehmens zu machen. Daher müssen alle Mitarbeiten-
den des Unternehmens dazu beitragen, dass unsere 
Geschäftsvorgänge vollständig und korrekt in den 

Büchern erfasst werden. Transparenz und Korrektheit 
sind für uns von größter Bedeutung, wenn es um 
eine ordnungsgemäße Buchführung und Finanz- 
berichterstattung geht. Deshalb halten wir uns strikt 
an alle gesetzlichen Rahmenbedingungen und stellen  
sicher, dass Unternehmensgelder und alles, was 
einen finanziellen Wert hat oder darstellt, jederzeit 
verantwortungsvoll und ehrlich gehandhabt wird.

Die Sicherheit unserer Produkte ist nicht verhandelbar. 
Unter Einhaltung der geltenden nationalen und 
internationalen Vorschriften garantieren wir als 
Unternehmen die Sicherheit unserer Produkte, 
indem wir es uns zum Ziel setzen, die gesetzlichen 
Anforderungen nicht nur zu erfüllen, sondern sie 
zu übertreffen. Dabei setzen wir auf ein wirksames 
Qualitätsmanagementsystem, das dafür sorgt, dass 
unsere Kund:innen sichere Produkte von hoher 
Qualität erhalten.
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6.2 Datensicherheit

6.2.1 Vertraulichkeit

6.2.2 Datenschutz

Wir legen großen Wert auf die Vollständigkeit und Richtigkeit der von 
uns zur Verfügung gestellten Informationen und behandeln geschäft-
liche Angelegenheiten, von denen wir im Rahmen unserer Tätigkeit 
Kenntnis erlangen, streng vertraulich. Wir missbrauchen vertrauliche 
Informationen nicht und geben sie nicht unbefugt an Dritte weiter.

Mit allen geeigneten und angemessenen techni-
schen und organisatorischen Mittel schützen wir 
Unternehmensdaten sowie die persönlichen Daten 
unserer Kund:innen, Lieferant:innen, Mitarbeitenden 
sowie von sonstigen Geschäftspartner:innen gegen 
unbefugten Zugriff, unbefugte oder missbräuchliche 
Verwendung, Verlust oder vorzeitige Zerstörung. Wir 
arbeiten eng mit Projekt 29 GmbH, einer externen 
Datenschutzfirma, zusammen.

Im Jahr 2021 wurde eine Erneuerung unseres Daten-
speichersystems durchgeführt, um den höchsten 
technischen Standard und Sicherheit zu gewährleis-
ten. Um die Sicherheit der Firmen-Laptops unserer 
Mitarbeitenden auch im Falle von Verlust oder Dieb-
stahl zu gewährleisten, haben wir umfangreiche 
Maßnahmen implementiert. Dazu gehört die Ver-
wendung von verschlüsselten Festplatten, wodurch 
sensible Daten wirksam geschützt werden. Unsere 
Serversysteme sind hierarchisch aufgebaut struktu-
riert, so dass die Mitarbeitenden nur auf die Daten 
zugreifen können, die sie benötigen. Im Jahr 2023 
wurde ein verpflichtendes Datenschutz- und Sicher-
heitstraining für alle Mitarbeitenden durchgeführt.

N U L L 
Datenschutzverletzungen
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Im Jahr 2024 hatten wir  
N U L L bestätigte Verstöße

N U L L Fälle von Compliance-
Verstößen

6.4 Maßnahmen bei Verstößen

Verstoßen Mitarbeitende im Laufe ihres Arbeitsverhältnisses gegen 
Vereinbarungen und Vorschriften jeglicher Art werden entsprechende 
Maßnahmen eingeleitet. Unser Hauptaugenmerk liegt darauf, die 
beteiligten Mitarbeitenden dazu zu bewegen, ihr Verhalten zu ändern, 
indem wir die Bedeutung unseres Verhaltenskodexes betonen. 
Schwerwiegende Verstöße können zudem disziplinarische Maßnahmen 
nach sich ziehen.

Alle Mitarbeitenden sind verpflichtet, den Compliance-Beauftragten 
zu informieren, wenn sie von Verstößen Kenntnis erlangen. Eine 
Abweichung vom Verhaltenskodex kann in bestimmten Situationen 
zulässig sein, bedarf aber der vorherigen Genehmigung durch die 
Geschäftsleitung.

6.3 Whistleblowing 

Wir nehmen das Thema Compliance sehr ernst. Deshalb ist es uns wichtig, 
unseren Mitarbeitenden, Kund:innen und Geschäftspartner:innen die 
Möglichkeit zu bieten, Verstöße zu melden und auf mögliche Missstände in 
unserem Unternehmen aufmerksam zu machen. Aus diesem Grund haben 
wir einen offiziellen Whistleblowing-Prozess eingeführt. Dieser ermöglicht 
es allen Beteiligten, Verstöße gegen Arbeitsethik, gute Geschäftspraktiken 
und andere rechtliche Bedenken anonym zu melden. Im Fall einer 
Meldung prüfen externe Berater:innen (Ombudspersonen) den Fall und 
entscheiden, welche Maßnahmen zu ergreifen sind. Den Kontakt finden 
Sie auf unserer Homepage. Unser Ziel sind null bestätigte Verstöße gegen 
Geschäftspraktiken.
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Als Fertigungsunternehmen sind wir auf eine breite 
Palette von Rohstoffen und anderen Ressourcen 
angewiesen. In der heutigen vernetzten Welt ist die 
Beschaffung ein globales Thema. Theoretisch hat 
ein Unternehmen nahezu unendliche Möglichkeiten 
in Bezug auf die Qualität der Ressourcen, den 
Preis, den Beschaffungsort, die Transportmittel 
usw. Dies eröffnet verschiedene Strategien für die 
Beschaffung im Allgemeinen. Ein Beispiel für unsere 
verantwortungsvolle Beschaffungspolitik ist, dass wir 
so viele Rohstoffe wie möglich lokal beziehen, um 
die Transportwege zu verkürzen. Unser Hauptrohstoff 
Zellstoff wird ausschließlich von Herstellern bezogen, 
die nur nachhaltig geerntetes Holz verwenden.

Ab 2023 haben wir unser Engagement in der 
Wertschöpfungskette ausgeweitet, indem wir einen 
Fragebogen für Lieferant:innen implementiert haben, 
der die Einhaltung aller relevanten Umwelt-, Arbeits- 
und Compliance-Vorschriften sicherstellt. Dies hilft 
uns, unsere Auswirkungen auf vorgelagerte Prozesse 
besser zu verstehen.

7

Gewährleisten der 
Verfügbarkeit und 
nachhaltigen Bewirtschaftung 
von Wasser und 
Sanitärversorgung für alle.

Zugang zu bezahlbarer, 
zuverlässiger, nachhaltiger 
und moderner Energie für alle 
sicherstellen.

Gewährleisten 
nachhaltiger Konsum- und 
Produktionsmuster.

Verantwortungsvolle 
Lieferkette
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7.1 Zertifizierungen

7.1.1 FSCTM & PEFC

Kelheim Fibres verwendet ausschließlich FSC ™ (Forest Stewardship 
Council) und PEFC (Programme for the Endorsement of Forest 
Certification) konforme Zellstoff. Das Holz stammt aus nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern, die unter strenger Einhaltung sozialer und 
umweltrechtlicher Standards bewirtschaftet werden, sowie aus anderen 
kontrollierten Quellen.

7.1.2 OEKO-TEX®  
STANDARD 100

OEKO-TEX® Produktklasse I (Babyartikel) - Annex 6
Wenn ein Textilartikel das OEKO-TEX® STANDARD 100-Label trägt, können 
Verbraucher:innen sicher sein, dass jede Komponente dieses Artikels, 
d. h. jeder Faden, jeder Knopf und andere Zubehörteile, auf schädliche 
Substanzen getestet wurde und der Artikel daher unbedenklich für 
die menschliche Gesundheit ist. Unsere Produkte sind entsprechend 
zertifiziert.

7.1.3 Canopy

Canopy ist eine gemeinnützige Umweltorganisation, die sich für den 
Erhalt von Wäldern, Arten und des Klimas einsetzt. Canopy hat mit mehr 
als 750 Unternehmen zusammengearbeitet, um innovative Lösungen zu 
entwickeln, ihre Lieferketten nachhaltiger zu gestalten. Besonders der 
Schutz von alten und bedrohten Wäldern steht im Fokus ihrer Arbeit. 
Kelheim Fibres erreichte ein grünes/dunkelgrünes Hemd im Canopy Hot 
Button Ranking 2024.
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7.2 Lieferkettensorgfalt

7.3 Geschäftspraktiken von Zuliefer:innen

7.4 Konf liktmineralien

Der FSC™-Zertifizierungsprozess umfasst ein Überprüfungsverfahren der Holzlegalität und PEFC verfügt über ein 
System zur Meldung von Verstößen. In beiden Fällen müssen unsere Lieferant:innen zertifiziert sein, damit wir 
für die Zertifizierung in Frage kommen. Um die Einhaltung nachhaltiger Beschaffung einwandfrei zu gewähr-
leisten, ist ein regelmäßiges Compliance-Screening sowie permanente Kontrollmechanismen für alle unsere 
Zellstoff-Lieferant:innen eingerichtet.

Im Jahr 2023 haben wir zum ersten Mal eine Nachhaltigkeitsbefragung unserer Zuliefer:innen durchgeführt. 
Dabei wurden neben allgemeinen Informationen auch konkrete Themen aus den Bereichen Umwelt, Soziales, 
Compliance und Lieferkette abgefragt. Wir haben dabei Rückmeldung von insgesamt neun Unternehmen er-
halten, die einen signifikanten Anteil unseres Einkaufsvolumens ausmachen. Die Umfrage hat ein bereits sehr 
hohes Niveau an Nachhaltigkeitsbemühungen in allen abgefragten Bereichen ergeben. 

In der Vergangenheit wurden bestimmte Mineralien 
mit Ursprung in der Demokratischen Republik Kongo 
und den umliegenden Ländern bekannt, deren Abbau 
und Verkauf gewaltsame bewaffnete Konflikte finan-
zieren. Seitdem werden diese Mineralien allgemein 
als „Konfliktmineralien“ bezeichnet, unabhängig vom 
Herkunftsland. Konfliktmineralien (3TG) gemäß der 
EU-Richtlinie (EU) 2017/821 sind die folgenden:

•	 Zinn
•	 Tantal
•	 Wolfram 
•	 Gold
•	 ihre Derivate

Wir sind der unternehmerischen Verantwortung ver-
pflichtet. Einige unserer Produktionswerkzeuge kön-
nen zwar geringe Mengen der genannten Materialien 
enthalten, allerdings gelangen diese nicht in die ferti-
gen Produkte. Wir stellen mit aller gebotenen Sorgfalt 
sicher, dass all diese Mineralien verantwortungsbe-
wusst abgebaut und verarbeitet werden. Wir halten 
uns an strenge Standards, die die Menschenrechte 
wahren und verlangen dies ebenfalls von unseren 
Geschäftspartner:innen.
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Glossar/Abkürzungen

AC Alkalicellulose

bar Druckangabe 

BEHG Brennstoffemissionshandelsgesetz

BHR Biohochreaktor 

BImSchG Bundes-Immissionsschutzgesetz 

BImSchV Bundes-Immissionsschutzverordnung 

BREF best available reference document 

ca. zirka

CFR Code of Federal Regulations

CFR 21 Code of Federal Regulations Title 21

CHP combined heat and power 

CLP Chemical Labelling and Packaging; Verordnung 
(EG) Nr. 1272/2008 des Europäischen Parlaments 
und des Rates vom 16. Dezember 2008 über die 
Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von 
Stoffen und Gemischen 

CO2 Kohlenstoffdioxid 

CO2e Kohlenstoffdioxidäquivalent

COS Carbonylsulfid

CS2 Schwefelkohlenstoff 

CSB Chemischer Sauerstoffbedarf 

CSR Corporate Social Resposibility 

dB(A) Dezibel A-Bewertet (Schalldruckpegel) 

DIN Deutsche Industrienorm 

DIN EN Deutsches Institut für Normung Europäische Norm

EMAS EU-Eco-Management und Audit Scheme

FDA Food and Drug Administration (USA) 

FSC™ Forest Stewardship Council (eine Zertifizierung für 
nachhaltige Waldwirtschaft) 

g Gramm (Gewichtseinheit) 

H2S Schwefelwasserstoff 

H2SO4 Schwefelsäure 

IE Industrieemissionsrichtlinie 

ISEGA ISEGA Forschungs- und Untersuchungsgesellschaft 
mbH

ISO internationale Normierungsorganisation

ISO 14001 Internationale Norm für 
Umweltmanagementsysteme

ISO 17025 Allgemeine Anforderungen an die Kompetenz von 
Prüf- und Kalibrierlaboratorien 

ISO 50001 Internationale Norm für 
Energiemanagementsysteme

ISO 9001 Internationale Norm für 
Qualitätsmanagementsysteme

IUK Informations- und Kommunikationstechnologie

kg Kilogramm (Gewichtseinheit) 

KPI Leistungskennzahlen 

KWK Kraftwärmekopplung

LCA Life Cycle Analysis 

m³ Kubikmeter 

MMCF Man-Made-Cellulosic-Fibers

NaOH Natronlauge 

Nges Stickstoff gesamt 

NH4-N Ammoniumnitrat 

NOx Stickoxid 

OECD Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit 
und Entwicklung 

OHRIS Occupational Health and Risk Managementsystem

PEFC Programme for the Endorsement of Forest 
Certification (eine Zertifizierung für nachhaltige 
Waldwirtschaft) 

REACH Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 18. Dezember 
2006 zur Registrierung, Bewertung, Zulassung und 
Beschränkung chemischer Stoffe (REACH) 

S Schwefel 

SO2 Schwefeldioxid 

SUPD Single-Use Plastic Directive 

Sx Schwefelverbindungen 

TA Lärm Technische Anleitung zum Schutz gegen Lärm 

TA Luft Technische Anleitung zur Reinhaltung der Luft 

TRGS Technische Regeln Gefahrstoffe 

WHO Weltgesundheitsorganisation 

ZDHC Zero Discharge of Hazardous Chemicals 

Zn Zink 

ZnSO4 Zinksulfat 
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